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Fachbuchreihe Schadenfreies Bauen

Bücher über Bauschäden erfordern anders als klassische Baufachbücher 
eine spezielle Darstellung der Konstruktionen unter dem Gesichtspunkt der 
Bauschäden und ihrer Vermeidung. Solche Darstellungen sind für den Planer 
wichtige Hinweise, etwa vergleichbar mit Verkehrsschildern, die den Auto-
fahrer vor Gefahrstellen im Straßenverkehr warnen.

Die Fachbuchreihe SchadenfreieS Bauen stellt in vielen Einzelbänden zu be-
stimmten Bauteilen oder Problemstellungen das gesamte Gebiet der Bauschä-
den dar. Erfahrene Bausachverständige beschreiben den Stand der Technik 
zum jeweiligen Thema, zeigen anhand von Schadensfällen typische Fehler 
auf, die bei der Planung und Ausführung auftreten können, und geben ab-
schließend Hinweise zu deren Sanierung und Vermeidung.

Für die tägliche Arbeit bietet darüber hinaus die Volltextdatenbank SchadiS 
die Möglichkeit, die gesamte Fachbuchreihe als elektronische Bibliothek auf 
DVD oder online zu nutzen. Die Suchfunktionen der Datenbank ermöglichen 
den raschen Zugriff auf relevante BuchKapitel und Abbildungen zu jeder Fra-
gestellung (www.irb.fraunhofer.de/schadis).

Der Herausgeber der Reihe:

Dr.-Ing. Ralf Ruhnau ist ö. b. u. v. Sachverständiger für Schäden an Gebäuden 
sowie für Betontechnologie, insbesondere für Feuchteschäden und Korrosi-
onsschutz. Als Partner der Ingenieurgemeinschaft CRP GmbH Berlin und in 
Fachvorträgen befasst er sich neben der Bauphysik und der Fassadenplanung 
vor allem mit Bausubstanzbeurteilungen. Er war mehrere Jahre als Mither-
ausgeber der Reihe aktiv und betreut sie seit 2008 alleinverantwortlich.

Der Begründer der Reihe:

Professor Günter Zimmermann (†) war von 1968 bis 1997 ö. b. u. v. Sachver-
ständiger für Baumängel und Bauschäden im Hochbau. Er zeichnete 33 Jahre 
für die BauSchäden-Sammlung im Deutschen Architektenblatt verantwortlich. 
1992 rief er mit dem Fraunhofer IRB Verlag die Reihe SchadenfreieS Bauen 
ins Leben, die er anschließend mehr als 15 Jahre als Herausgeber betreute. Er 
war der Fachwelt durch seine Gutachten, Vortrags- und Seminartätigkeiten 
und durch viele Veröffentlichungen bekannt.
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Vorwort des Herausgebers zur zweiten Auflage

Mit ständig fortschreitendem Komfortanspruch und dem Streben nach effi-
zientem, sparsamem Energieverbrauch nimmt der Anteil der Installations-
anlagen am Gesamtaufwand zur Errichtung eines Gebäudes rasant zu. Be-
schränkte sich die ›Haustechnik‹ in alten Zeiten noch auf Kerzenleuchter, 
Kaminfeuer und Ziehbrunnen, so kommen heute selbst einfachste Gebäude 
nicht mehr ohne komplexe Installationsanlagen aus, die überdies strengen 
baurechtlichen Regeln unterliegen. Allein schon die immer schärferen An-
forderungen an den anlagetechnischen Wärmeschutz, mit der in den letzten 
dreizehn Jahren, seit Erscheinen der ersten Auflage dieses Buches, ständig 
überarbeiteten Energieeinsparverordnung, ergaben einen dringenden Bedarf 
für diese zweite, überarbeitete und umfangreich ergänzte Auflage.

Betrachtet man die Ergebnisse sachverständiger Beurteilungen bestehender 
Gebäude, so fällt auf, dass haustechnische Mängel gegenüber bautechnischen 
Mängeln sehr häufig überwiegen und gravierende Auswirkungen haben. 
Auf den ersten Blick intakte Gebäude weisen auf den zweiten Blick oftmals 
schwerwiegende Mängel an Installationen auf, die nicht selten im hohen 
Maße Gefährdungspotenziale für Leib und Leben aufweisen.

Die vorliegende zweite Auflage des Bandes 24 Schäden an inStallationSan-
lagen der Fachbuchreihe SchadenfreieS Bauen vermittelt den Lesern einen 
hervorragenden komprimierten Überblick über alle Bereiche der Haustechnik 
im unmittelbaren Zusammenhang mit plakativen Schadensschilderungen und 
Lösungsansätzen für die Schadensbeseitigung und -vermeidung. Hierfür gilt 
mein herzlicher Dank dem Autor, Herrn Dr.-Ing. Stefan Wirth, der trotz seiner 
hohen beruflichen Beanspruchung Zeit gefunden hat, diese dringend erforder-
liche Aktualisierung seines Buches vorzunehmen und zu Papier zu bringen.

Berlin, im Mai 2014

Ralf Ruhnau
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Vorwort des Autors zur zweiten Auflage

Seit der ersten Auflage dieses Buches sind fast vierzehn Jahre vergangen, die 
von einer rasanten Weiterentwicklung der technischen Gebäudeausrüstung 
geprägt waren. Die mittlerweile fünf Fassungen der Energieeinsparverord-
nung, die seit der ersten Auflage dieses Buches veröffentlicht wurden, haben 
eine deutliche Weiterentwicklung beim energiesparenden Bauen sowohl bei 
Neubauten als auch beim Bauen im Bestand bewirkt. Zum Zeitpunkt der ers-
ten Auflage waren Passivhäuser, Ultrahäuser, 3-Liter-Häuser etc. noch eine 
Seltenheit. Heute gehören derartige Gebäude zum technischen Standard. Die 
Weiterentwicklung des energiesparenden Bauens hat die Technische Gebäu-
deausrüstung in folgenden Bereichen wesentlich beeinflusst:
 � Das Marktvolumen für Wärmepumpen hat sich innerhalb weniger Jah-
re mehr als verhundertfacht. Wärmepumpen erfordern zusätzliche Über-
legungen bei der Dimensionierung und der hydraulischen Einbindung in 
eine Warmwasser-Zentralheizung.

 � Der Marktanteil von Wärmeerzeugern mit regenerativen Brennstoffen ist 
in einem vergleichbaren Umfang gewachsen wie der Wärmeanteil der Wär-
mepumpen.

 � Zum Zeitpunkt der ersten Auflage waren Öl-Brennwertkessel noch eine 
Seltenheit. Heute gehört diese Technologie zum technischen Standard. 
Gleichwohl werden diese Produkte nur noch für den Austausch von Alt-
kesseln eingesetzt. Für Neubauten besitzen Ölkessel keine Marktrelevanz. 

 � Die Wärmeerzeuger für Wohngebäude werden wegen der geringen Gebäu-
deheizlast nach dem Bedarf an erwärmtem Trinkwasser ausgelegt. Damit 
richtet sich die Dimensionierung eines Wärmeerzeugers nach dem Kom-
fortanspruch eines Gebäudes.

 � In Versammlungs- und Verkaufsstätten wird die Heizlast fast ausschließlich 
von den inneren Wärmequellen gedeckt. Ähnliches gilt, wenn auch nicht 
so ausgeprägt, für Bürogebäude. In diesen Gebäuden erfüllt die Gebäude-
heizung lediglich noch die Aufgabe einer Restheizung. Bei der Dimensio-
nierung der Wärmeerzeuger und Raumheizeinrichtungen wird die Wär-
meabgabe innerer Wärmequellen heute sogar entgegen anderslautenden 
Vorgaben der gültigen Technischen Regeln berücksichtigt.

 � Für neu errichtete oder wärmetechnisch sanierte Gebäude werden Nach-
weise über einen ausreichenden Luftwechsel zum Schutz vor Feuchtig-
keitsschäden erforderlich. Im Regelfall sind Wohngebäude mit zusätzlichen 
Belüftungseinrichtungen (Außenwandluftdurchlässe) auszurüsten. Als Fol-
ge dieser Vorgaben sind die Umsatzzahlen für maschinelle Wohnungslüf-
tungsanlagen deutlich angestiegen.
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Die rasante bauliche und technische Weiterentwicklung in den vergangenen 
fast vierzehn Jahren wurde als Anlass genommen, das Kapitel 2 zur Dimensio-
nierung von Heizungs-, Kälte- und Raumlufttechnischen Anlagen vollständig 
neu zu verfassen. Ziel war es hierbei, auch dieses Kapitel für den Baupraktiker 
noch anwendungsfreundlicher zu gestalten. Aus diesem Grund wurden die 
theoretischen Grundlagen wesentlich gekürzt. Anstelle einer detaillierten Be-
schreibung der theoretischen Grundlagen findet sich nun eine Zusammenfas-
sung mit den entsprechenden Literaturhinweisen. Hierbei handelt es sich im 
Wesentlichen um in jedem Architektur-, Bauingenieur- oder Bausachverstän-
digenbüro vorgehaltene Technische Regeln oder Standardliteratur. Insoweit 
erscheint hier eine Wiederholung theoretischer Grundlagen als nicht sinnvoll. 
Anstelle der theoretischen Grundlagen finden sich praktische Hinweise für 
die Festlegung der Randbedingungen bei der Dimensionierung von Heizungs-, 
Kälte- und Raumlufttechnischen Anlagen. Diese Darstellung beschränkt sich 
auf diejenigen Parameter, in deren Festlegung auch Architekten und Bauin-
genieure einbezogen sind (z. B. komfortdefinierende Randbedingungen wie 
die Raumtemperatur oder die Ausstoßzeit bei Trinkwasserinstallationen).

Daneben haben sich im Bereich der Hygiene von Trinkwasserinstallationen 
wesentliche Änderungen vollzogen. Das markanteste Beispiel ist wohl die 
heute zwingend vorgeschriebene Druckprüfung der Rohinstallationen mit 
Druckluft anstelle von Wasser. Auch in Bezug auf die Konstruktion und Aus-
führung von Trinkwasserinstallationen waren wesentliche Änderungen des 
Ursprungstextes vorzunehmen.

In den vergangenen Jahren sind auch viele neue Normen, Richtlinien und 
Verordnungen im Bereich der Technischen Gebäudeausrüstung erschienen 
oder neu aufgelegt worden. Die damit verbundenen Änderungen waren in 
das Fachbuch einzuarbeiten.

Karlsruhe, im Mai 2014

Stefan Wirth
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3.3.2.2 Lüftungsleitungen 96
3.3.2.3 Regenwasserleitungen 97

3.4 Schallschutz 97
3.4.1 Übersicht 97
3.4.2 Maschinengeräusche 100
3.4.2.1 Heizkessel, Pumpen, Kältemaschinen und 
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